
 Vor dem Hintergrund wei-
ter steigender Energie-
preise hat Werner Weise, 

Gasthausbetreiber und Waldbe-
sitzer aus Tülau im nördlichen 
Landkreis Gifhorn,  2009 in sei-
nem  Mietshaus eine Hackgut-
heizungsanlage von Lindner & 
Sommerauer eingebaut.

Zuerst sollte nur das Mehr-
familienhaus mit 4 Wohnein-
heiten und einer Wohnfläche 
von 260 m² beheizt werden. 
Dann kam der Waldbesitzer auf 
die Idee, die Nachbarhäuser mit 
Energie aus seinen Waldhack-
schnitzel zu versorgen. Nach 
einem Gespräch mit den Nach-
barn wurde man sich schnell 
einig und so entstand die Heiz-
zentrale mit neben liegendem 
40 m³ großen Vorratsbunker 
und Raumaustragung mit einer 
Kesselleistung von 110 kW.

Die Heizungsanlage ist mit 
einem 5000-l-Pufferspeicher 
ausgestattet und übernimmt 
auch die Brauchwasseraufbe-
reitung für das Mietshaus. Die 
Nachbarhäuser sind über eine 
im Erdreich verlegte Nahwär-
meleitung angeschlossen. In 

jedem Nachbarhaus wird die 
Energie mit einer Übergabesta-
tion (Wärmetauscher) mit inte-
griertem Wärmemengenzähler  
übergeben.

Die Installation der von Fa. 
Menke Energietechnik gelie-
ferten Anlage wurde von der 
Hildebrand & Bruch GmbH 
aus Wolfsburg durchgeführt. 
Die Hackschnitzel werden vom 
Lohnunternehmen Bösche aus 
Knesebeck gehackt und zum 
Vorratslager transportiert.

Nach der Begrüßung um 
13 Uhr im Gasthaus Weise 
wird Carsten Brüggemann 
von der LWK Niedersachsen 
einen Vortrag zum „Thema 
Heizen mit Holz“ halten. Im 
Anschluss daran wird Thomas 
Grimm,Verkaufsleiter der Fa. 
Menke Energietechnik, über 
Lindner & Sommerauer-Hack-
gutheizungen und Fischer-
Stückholzkessel informieren.

Danach wird die installierte 
Hackgutheizung besichtigt. Fi-
scher-Stückholzkessel und eine 
Hackmaschine werden ausge-
stellt. Die Veranstaltung endet 
um ca.16 Uhr. 	�  red/wp

Referenzanlagenschau  „Biomasse bringt Watt.“ Unter diesem Motto 

findet am Samstag, 31. Juli, ab 13 Uhr in der Dorfstraße 7 in 38474 Tülau 

eine Informationsveranstaltung der Firma Menke Energietechnik statt.

Heizungsanlage wird vorgestellt

Bleiben Sie unabhängig 
& flexibel in der Brennstoffwahl:
ß Hackschnitzel G30/G50
ß Pellets DIN/Industrie
ß Miscanthus
ß Heckenschnitt
ß Sägemehl/ -späne
ß Stück-/Scheitholz

Bis zu 75 Prozent Energie-
kosten sparen!
Besuchen Sie unsere 
Referenzanlagenschau:
31. 07. 2010, 13°° Uhr im 
Gasthaus Weise, 
Dorfstraße 7, 38474 Tülau
(110-kW-Hackgutheizung)
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Mit der Hackgutheizungsanlage wird nicht nur das Mehrfamilienhaus mit 4 Wohneinheiten und 
einer Wohnfläche von 260 m² beheizt, sondern auch die Nachbarhäuser.

Biomasse aus dem Wald: Hack-
schnitzel eignen sich gut als 
Heizmaterial.

Tülau im nördlichen Land-
kreis Gifhorn ist über die 
Kreisstraße 26 zu erreichen. 
Über die B 248 bis Voitze 
fahren (liegt zwischen 
Zicherie im Osten und Ehra 
imWesten), dann nach Sü-
den Richtung Tülau abbie-
gen.

So finden Sie hin:
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